
Meine Anschrift:

Vorname: 	

Name:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort: 

Telefon:                                                   	

E-Mail:

Geburtsdatum:	                                       

Beruf: 

HELP! - Wir helfen! e.V.
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G E N O D E S 1 S H A

Spende

"

Bitte abtrennen und in einem  
Briefumschlag senden an: 

Help! – Wir helfen! e.V.
Eichenweg 6
74545 Michelfeld
Germany

Dr. Erwin Teufel:
„�Der Verein Help! – Wir helfen! ist für mich ein Musterbeispiel 

für selbstlosen ehrenamtlichen Einsatz. Er beweist seit Jahren, 
dass sich soziales Engagement in regionalen Hilfsorganisationen 
durchaus lohnen kann.“

 HELFEN SIE  MIT!

Mark Stievel (1,5 Jahre) aus Pasig City auf den Philippinen kann  

dank einer von Help! – Wir helfen! ermöglichten Cleft-Operation  

endlich richtig essen und sprechen lernen. 

NACHHER

VORHER

Kontakt:
Help! – Wir helfen! e.V. 
Eichenweg 6, 74545 Michelfeld
Telefon:	 0791 9782 7380  
Fax: 	 0791 9707950
E-Mail: 	 kontakt@help-wirhelfen.de
Internet:	 www.help-wirhelfen.de
facebook:	www.facebook.com/helpwirhelfen

Vorstand:
Heinz Zeisberger, Dr. Christoph Hespelt,  
Hermann Kremsler, Alois Schöllhorn, 
Jürgen Simon

Unser Spendenkonto:
VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE85 6229 0110 0001 2340 21
BIC:GENODES1SHA

Sektion Crailsheim und Umgebung:
Eberhard Pförtner, Stimpfach
Telefon: 	07967 5720434
E-Mail:	 crailsheim@help-wirhelfen.de

Sektion Gaildorf/Limpurger Land:
Josef Singer, Gaildorf 
Telefon:	 07971 910007
E-Mail:	 gaildorf@help-wirhelfen.de

AUSZUG AUS DER  
„HELP! – WIR HELFEN!“-LEISTUNGSBILANZ:
1   �Operationen und Prothesen:  

Seit 2008 Einzelfall-Hilfe für über 1.600 Menschen, vor allem für Kinder und Jugendliche 
mit körperlicher Behinderung, vorrangig mit Cleft (Lippen- und/oder Gaumenspalten). 
Allein in den ersten 9 Monaten in 2017 wurde über 300 Patienten aus armen Familien in 
Entwicklungsländern geholfen.  

2   �Medizinische Geräte:  
Deutlich verbesserte Ausstattung einiger Krankenhäuser auf den Philippinen durch medi-
zinische Sachspenden, wie z. B. Dialyse-, Röntgengeräte, OP-Tische, Kinderbetten etc.

3   �Soforthilfe im Katastrophenfall: Infolge der Flut und des Vulkanausbruchs 
 in Peru, des Taifuns Haiyan auf den Philippinen und der durch den IS ver- 
ursachten Flüchtlingskatastrophe in Marawi auf den Philippinen wurden  
Lebensmittel, Impfstoffe und ärztliche Betreuung für Hunderte von Men-
schen organisiert. 

4   �Bauliche Hilfe:  
Finanzierung eines Erweiterungsbaus der Behinderteneinrichtung Tahanang (Philippinen) mit 
Unterstützung des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit.  

Die Hilfe wird dringend gebraucht. Helfen Sie mit!

Die 12-jährige Katrina Pilla kam mit einer Lippen- 
Gaumen-Spalte zur Welt.Mit Unterstützung von 
Help! – Wir helfen! wurde sie 2011 erfolgreich 
operiert, erhielt  Sprachtherapie und eine zahn-  
und kieferorthopädische Behandlung. Katrina 
Pilla ist so zu einem offenen, kreativen Mädchen 
herangewachsen, das kürzlich sogar den Goldenen 
Preis im NCF Taiwan Malwettbewerb für Spalt- und 
Kraniofazialpatienten gewinnen konnte. Herzlichen 
Glückwunsch!
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Dank einer von Help! – Wir helfen! finanzierten 
Cleft-Operation ist die einst sehr teilnahmslose 
6 Jahre alte Princess Gangano (rechts) fit für den 
Schuleintritt im nächsten Jahr. Ihre Mutter und 
ihre kleine Schwester macht dies sehr stolz und 
glücklich.

Im Frühjahr 2017 hat Pfarrer Charles Okereke (links 
im Bild) von unserem Partner-Krankenhaus in Okigwe 
in Nigeria um Mithilfe bei der Ausstattung mit 
medizintechnischen Geräten gebeten. Böpplebau 
aus Heilbronn war daraufhin sofort bereit, einen 
Defibrillator zu sponsorn. „Als Unternehmen, das sich 
seiner gesellschaftlichen und sozialen Verantwortung 
bewusst ist, haben wir das gerne gemacht“, erklärt 
Böpplebau-Geschäftsführer Alois Schöllhorn (rechts 
im Bild) seine spontane Zusage.

Sektion Heilbronn und Umland:
Bernd Hörr, Wüstenrot
Telefon: 	07945 950260
E-Mail:	 heilbronn@help-wirhelfen.de

Sektion Hohenlohekreis:
Anja Cimander, Pfedelbach
Telefon: 	07949 3659965
E-Mail:	 hohenlohekreis@help-wirhelfen.de 

Sektion Ludwigsburg und Umgebung:
Alexandra Sevastou, Ludwigsburg
Telefon:	 07141 9134339
E-Mail:	 ludwigsburg@help-wirhelfen.de 

Sektion Mittelfranken:
Jürgen Kiderlen, Feuchtwangen
Telefon:	 09852 67350
E-Mail:	 mittelfranken@help-wirhelfen.de 

Sektion Rems-Murr-Kreis:
Achim Nied, Spiegelberg
Telefon:	 07194 770
E-Mail:	 rems-murr@help-wirhelfen.de

Sektion Schwäbisch Hall und Umgebung:
Claudia Fischer, Ilshofen
Telefon: 	07904 943355
E-Mail:	 schwaebischhall@help-wirhelfen.de

Die Gründung weiterer Sektionen ist geplant. 
Machen Sie mit! Mehr Infos auf Anfrage.

In der €Euro-Überweisung bitte Adresse 
für Spendenbescheinigung angeben!



 

Familie Wratschko, Schwäbisch Hall:
„Die Erkenntnis, dass es uns sehr gut geht 
und der Wunsch, die Anzahl der Geschenke 
unterm Weihnachtsbaum stark zu reduzieren, 
haben uns zur jährlichen Samariter-Spende 
geführt. Ein überschaubarer Betrag ver-
bessert Gesundheit und Lebensweg eines 
kleinen Menschen. Und wir wissen, dass 
jeder Cent auch genau dort ankommt, wo  
er dringend gebraucht wird.  “

Michael Branik, Stuttgart:
„Immer mehr Menschen verschließen angesichts 
des großen Elends und der Armut in vielen Teilen 
der Erde Augen, Ohren und leider auch ihre Herzen. 
Help! – Wir helfen! will wachrütteln und aufmerk-
sam machen auf dieses Elend.  Auch ich will helfen.  
Deswegen bin ich dabei! Machen Sie auch mit! 
Helfen Sie mit uns!“

Hermine Lang, Michelfeld:
„Ich unterstütze den Verein, weil garantiert ist, 
dass jede Spende zu 100 % bei den Hilfsbedürf-
tigen ankommt. Kinder haben ein Recht auf ein 
menschenwürdiges Leben und Help! – Wir helfen! 
ermöglicht genau das.“

GRUSSWORT VON  
DR. ERWIN TEUFEL:
Der Verein Help! – Wir helfen! ist für 
mich ein Musterbeispiel für selbst-
losen ehrenamtlichen Einsatz. Er be-
weist seit Jahren, dass sich soziales 
Engagement in regionalen Hilfsor-
ganisationen durchaus lohnen kann. 
Durch den engagierten Einsatz der 
Mitglieder, der Freunde des Vereins 
und über den Förderverein wird ohne 
Umwege und großen Verwaltungs-
aufwand zu 100 Prozent Hilfe für 
Bedürftige in Entwicklungsländern 
geleistet. Durch Mitgliedsbeiträge, 
Spendenaktionen und Benefizveran-
staltungen konnten so bislang be-
achtliche 700.000 Euro für vielfältige 
Hilfsaktionen eingesetzt werden. Ich 
wünsche dem Verein weiterhin viel 
Erfolg bei seiner wertvollen Arbeit 
und hoffe, dass sich in Zukunft noch 
mehr Menschen finden werden, die 
dem Verein als Spender, Mitglieder 
und Unterstützer zur Seite stehen.  

Ihr Dr. Erwin Teufel
Ministerpräsident a. D. des 
Landes Baden-Württemberg
 

MACHEN SIE ES WIE ... UNSER VERSPRECHEN:  
IHRE SPENDE KOMMT ZU 100 % AN! 

1   Ihre Spende kommt zu 100 % für die konkrete Hilfe vor Ort an. 

2   �Alle Leistungen des Vereins werden von Mitgliedern und Freunden ehrenamtlich und 
unentgeltlich erbracht.

3   �Die anfallenden Kosten des Vereins werden nicht durch Spenden, sondern ausschließlich 
durch Mitgliedsbeiträge und unsere Fördervereine finanziert. 

4   �Auch Werbung für den Verein wird nicht aus Spendengeldern finanziert.

5   �Die Auswahl der hilfsbedürftigen Personen und Projekte erfolgt über unser persönliches 
und vertrauenswürdiges Netzwerk vor Ort.

6   �Die medizinische und soziale Bedürftigkeit wird in jedem Einzelfall geprüft.

7   �Die Bezahlung der medizinischen Leistung/OP erfolgt erst nach geprüfter Durchführung 
der Maßnahme. Der Arzt bzw. das Krankenhaus erhalten das Geld, nicht der Patient oder 
seine Familie.

SO EINFACH KÖNNEN SIE HELFEN!
• �Als Mitglied in unserem gemeinnützigen Verein mit 12 Euro Jahresbeitrag.

• �Mit einer einmaligen oder regelmäßigen Spende, z. B. durch Verzicht auf 
Weihnachtsgeschenke an Geschäftspartner bzw. beim eigenen Jubiläum, 
durch Vererbung oder Berücksichtigung im Testament.

• �Als Samariter durch Finanzierung einer kompletten Lippen-Kiefer- 
Gaumenspalten-Operation für 400 Euro. Sie erhalten dafür  
eine Spendenurkunde mit dem Foto des Kindes nach der OP.

• �Ehrenamtliche Mithilfe bei der Vereinsverwaltung (PC und Internet  
erforderlich) sowie bei Benefizveranstaltungen und Aktionen zur  
Spendengewinnung.

• �Durchführung eines Benefizkonzerts mit Ihrem Chor/Orchester,  
eines Bildvortrags o. ä.

Mehr dazu unter www.help-wirhelfen.de im Bereich „So können Sie helfen!“.

Selbstverständlich erhalten Sie für Ihren Mitglieds- und/oder 
Spendenbeitrag eine steuerlich absetzbare Spendenquittung. 
Help! – Wir helfen! e.V. ist vom Finanzamt Schwäbisch Hall  
mit Bescheid vom 12.10.2015 als gemeinnützig anerkannt.

JA, ICH MÖCHTE HELFEN!
Zutreffendes bitte ankreuzen!

o  �Ja, ich möchte helfen und werde Mitglied bei Help! –  
Wir helfen! e. V. für 12 Euro Mitgliedsbeitrag im Jahr. 
Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft:

	 Ab Monat/Jahr:

	 Ort, Datum, Unterschrift:	

o  �Ja, ich spende regelmäßig

	 o  52 Euro pro Jahr (d.h. 1 Euro pro Woche)

	 o  ____ Euro pro Jahr

	 o  ____ Euro pro Monat

o  Ja, ich spende einmalig

	 o  �400 Euro und finanziere damit als „Samariter“  

eine komplette Cleft-Operation

	 o   ____ Euro

o  Ja, ich helfe aktiv mit. Bitte sprechen Sie mich an.

Widerruf ist jederzeit möglich. Mitgliedsbeitrag, einmalige  
und jährliche Spenden werden 1 x pro Jahr eingezogen.

SEPA-Lastschriftenmandat (Einzugsermächtigung)                            

Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE53 ZZZ 00000 255289

Ich (wir) ermächtige(n) Help! – Wir helfen! e.V. Zahlungen von meinem 
(unserem) Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Mitgliedsbeitrag und 
einmalige/jährliche Spenden werden jeweils 1 x pro Jahr eingezogen. 
Zugleich weise(n) ich (wir) mein Kreditinstitut an, die von Help! –  
Wir helfen! e.V. auf mein (unser) Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es  
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber:	

Kreditinstitut:

IBAN/Konto-Nr.:	

BIC/BLZ:

Zahlungsart:   o einmalige Zahlung    o wiederkehrende Zahlung

Land:   o Deutschland    o anderes Land:                               

Ort, Datum

Unterschrift:

"

HILFE ZUR SELBSTHILFE!
Zahlreiche Betroffene führen dank der von uns finanzierten OPs oder medizinischen Hilfsmitteln ein 
selbstbestimmtes Leben ohne Ausgrenzung. 

Durch die von uns finanzierten OPs vor Ort wird das Leistungsangebot der Krankenhäuser ausgebaut, 
teure Flugkosten für Ärzte bzw. Patienten entfallen und die dortigen Ärzte und Krankenschwestern 
erhalten eine berufliche Perspektive im eigenen Land. 

Stacey, Yza Winona und Briana vor und nach der Cleft-Operation.

WIR HABEN DIESE OPERATION ERMÖGLICHT:

Jaderian Camao

Helfen auch Sie uns zu helfen!Kontakt: Help! - Wir helfen! e.V.
Eichenweg 6 · 74545 Michelfeld
Tel.: 0791 - 970790
www.help-wirhelfen.de

Spendenkonto
1 234 005

Bankleitzahl (BLZ)
622 901 10

BankVR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
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Wir geben Menschen in Not
Hilfe und Chancen zur Selbsthilfe!

HELFEN MACHT GLÜCKLICH!

Ich kann jetzt
sprechen, normal
essen und trinken
und traue mich
jetzt auch hin zu
den anderen!

Danke!

➤

JETZT SAMARITER WERDEN!
ALSO GLEICH ANTWORTCOUPON UND/
ODER ÜBERWEISUNG AUSFÜLLEN, IN 
EINEN BRIEFUMSCHLAG STECKEN UND 
ABSCHICKEN!

MEL MARANAN LEISTET GROSSARTIGE  
ARBEIT AUF DEN PHILIPPINEN
Unser Verein Help! – Wir helfen! lebt vom Engagement großartiger Helfer vor Ort. Stellvertretend für alle 
möchten wir Ihnen hier Mel Maranan vorstellen. Seit neun Jahren unterstützt uns die couragierte Frau 
auf den Philippinen. Sie hilft uns, Cleftpatienten in armen Familien zu finden, organisiert die Zusammen- 
arbeit mit den Krankenhäusern, unterstützt die Eltern bei der Zusammenstellung der Unterlagen und 
übernimmt viele weitere wertvolle Aufgaben, u. a. im Rahmen der Flüchtlings- und Katastrophen-
Soforthilfe. Vielen Dank dafür.

Mel Maranan: 
„Help! – Wir helfen! gibt mir die Möglichkeit, meinen  

Landsleuten zu helfen. In den letzten Jahren konnte ich  
bereits viele Familien in Not unterstützen und Lösungen  

für Probleme finden, die zuerst unlösbar erschienen.  
Die Traurigkeit und das Elend anderer zu lindern, ist eine  

sehr intensive Erfahrung, die mich verändert hat. In  
Zukunft möchte ich für viele weitere Menschen da sein.  

Das gibt mir Kraft und macht mich glücklich.“

Prof Dr. med. Hartmut Siebert, Schwäbisch Hall:
„Die Aktiven des Vereins Help! – Wir helfen! 
haben bewiesen, dass sie konkrete medizinische 
Hilfe leisten, die tatsächlich bei den Betroffenen 
ankommt. Ich freue mich, diese professionelle, 
schlanke, straffe Organisation durch meine 
ärztliche Erfahrung und mein Wissen unterstützen 
zu können.“


